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Saar/Mosel 
6-Tages-Tour

Die Mosel mit ihren vielen Windungen ist nicht nur ein berühmtes 
Weinbaugebiet, sie weist auch eine Vielzahl romantischer und 
historischer Sehenswürdigkeiten auf. Sie spannt den Bogen 
von den Römern der Antike bis zu den Zeichen der Neuzeit. Im 
Moseltal wird den Radfahren alles geboten: Radeln am Flusstal 
mit ständig wechselndem Weinbergpanorama. Kaum ein Land, 
das so viele Kunst- und Kulturschätze birgt. Weltberühmt ist die 
eindrucksvolle Hinterlassenschaft der Römer, märchenhaft die 
mittelalterlichen Burgen.

1. Tag  Anreise nach Merzig an de Saar
Merzig – Mettlach (20 km)
Auf der Anreise, vorbei an Saarbrücken, entdecken wir eine fast 
gespenstische Kulisse. Fördertürme und Hüttenwerke beherrschen 
das Bild der Landschaft. Mittendrin das eiserne Gebirge der 
Alten Völkinger Hütte, von der UNESCO zum Weltkulturerbe 
erklärt. Alles Zeugen einer früheren prosperierenden Eisen- 
und Stahlproduktion des Deutschen Reiches. In Merzig wenden 
wir uns unserer wichtigsten Sache zu, dem Radfahren. Mit der 
birnenförmig geschwungenen Saarschleife erwartet uns vor 
Mettlach bereits ein erster Höhepunkt. Übernachtung in Mettlach.

2. Tag  Mettlach – Trier (40 km)
Geschirr ist Trumpf in Mettlach. In dem kleinen Saarort liess 
sich 1809 die Keramikfirma Villeroy + Boch nieder. Das Schloss 
Ziegelberg zieht Liebhaber der Keramik an, in dem Keramik aus 
zwei Jahrhunderten ausgestellt ist. Über Saarburg gelangen wir 
nach Konz, wo Saar und Mosel sich vereinen. Übernachtung in 
Trier.

3. Tag  Trier – Bernkastel (68 km)
In Trier können Sie mit 2000 Schritten 2000 Jahre Geschichte 
erleben. Die Römer haben diesen Ort zu ihrem Regierungssitz 
erkoren und bauten die berühmte Porta Nigra, ein Stadttor 
von gigantischem Ausmass. In Trier, der „Roma Secunda“, 
dem zweiten Rom, ist das Andenken an die Römer so lebendig 
geblieben wie nirgendwo sonst in Deutschland. Entlang dem 
gewundenen Lauf der Mosel folgen wir weiter den Spuren der 
Vergangenheit bis Bernkastel-Cues. Übernachtung in Bernkastel.

4. Tag  Bernkastel – Cochem (65 km)
Die Altstadt von Bernkastel beschert uns alte Baukunst von 
atemberaubender Schönheit. Der etwas abschüssige Marktplatz 
mit seinen zauberhaften, 400 Jahre alten Bürgerhäusern und die 

Im Preis inbegriffen: Hotelunterkunft, Doppelzimmer/Früh-
stück, Busfahrt, Besenwagen, Gepäcktransport, Reiseleitung 
und Tourenführung, Stadtrundfahrt in Trier, Schifffahrt.

Einsteigeorte: Achse Rorschach – Winterthur – Basel – Saar-
brücken oder nach Absprache.

Informieren Sie sich über die Reisedaten und Preise unter: 
Tel.: +41 (0)79 534 37 38 oder www.felixveloferien.ch 
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vielen Fachwerkhäuser verdienen unsere nähere Betrachtung. Der 
kommende Abschnitt wird vor allem durch die steilen Weinberge 
dominiert, an deren Fusse sich zahlreiche Winzerdörfer schmiegen. 
Jetzt dürfen Sie das Probieren der Moselweine nicht verpassen. 
Kosten Sie in den „Buschenschenken“, den Restaurants auf Zeit, 
Weine, die die fantasievollen Namen wie „Bullayer Brautrock“ 
oder „Zeller Schwarze Katze“ oder „Kröver Nacktarsch“ tragen. 
Übernachtung in Cochem-Umgebung.

5. Tag  Cochem – Koblenz (40 km)
Auf Ihrer letzten Etappe fahren Sie nochmals durch eine herrliche 
Weinberglandschaft, immer begleitet von der still mitfliessenden 
Mosel. Schon bald erreichen Sie Koblenz. Am Deutschen Eck, wo 
sich die Mosel mit Vater Rhein vereint, beendigen wir unsere 
Tour. Übernachtung in Koblenz.

6. Tag  Rückreise in die Schweiz

DEUTSCHLAND


